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Lok Leipzig verpflichtet Verteidiger
Stein: Der Wechsel schlägt Wellen!

Der 1. FC Lok Leipzig verpflichtet Jan-Philipp Stein von
Viktoria Aschaffenburg als neuen Innenverteidiger für die

Regionalliga.

Aschaffenburg, Deutschland - Der 1. FC Lok Leipzig hat einen
neuen Spielmacher ins Boot geholt: Jan-Philipp Stein wechselt
von Viktoria Aschaffenburg in die Messestadt. Der 23-jährige
Innenverteidiger scheint genau das zu sein, was die Leipziger
momentan brauchen. Stein hat einen Einjahresvertrag bis zum
Sommer 2026 unterschrieben und ist bereits der vierte externe
Neuzugang für die kommende Saison in der Regionalliga
Nordost, wie MDR berichtet.

Mit seinen 1,88 Metern bietet Stein nicht nur eine solide Präsenz
in der Defensive, sondern kann auch als Rechtsverteidiger oder
im defensiven Mittelfeld eingesetzt werden. Das eröffnet Trainer
Jochen Seitz etliche taktische Optionen. Sportdirektor Toni

https://www.mdr.de/sport/fussball_rl/lok-leipzig-neuzugang-jan-philipp-stein-100~amp.html


Wachsmuth ist sich sicher, dass Stein die Konkurrenz im Kader
erhöhen wird, vor allem in einer Abwehrreihe, die bislang nur
mit Lukas Wilton und Laurin von Piechowski besetzt ist.

Ein Wechsel mit unliebsamen
Nachwirkungen

Der Wechsel kommt nicht ohne Frust. Viktoria Aschaffenburg
äußerte Unmut über die Entscheidung, da Stein zuvor
angekündigt hatte, bei ihnen zu bleiben. Sandro Sirigu,
sportlicher Leiter bei Aschaffenburg, bemerkte, dass man bis
Montagabend fest damit gerechnet habe, dass der Spieler in der
kommenden Saison für den Verein aufläuft. Der Club hatte auch
geplant, Stein die Möglichkeit zu geben, neben dem Fußball sein
Studium in Amerika fortzusetzen. Jetzt sieht Stein sich jedoch
einer neuen Herausforderung in Leipzig gegenüber, was das
tatsächliche Fortsetzen seiner akademischen Pläne kompliziert
macht.

In der letzten Spielzeit brachte Stein stark Leistungen auf den
Platz: Er absolvierte 30 von 34 möglichen Spielen, erzielte zwei
Tore und sah lediglich drei Gelbe Karten. Diese Erfahrung
schlägt sich auch in seinen 112 Regionalligaspielen nieder, die
er vor seinem Wechsel bereits absolviert hat, wie Bild ergänzt.

Wie steht es um die Transferbilanz in der Regionalliga Nordost?
Laut Transfermarkt zeigt sich eine rege Aktivität: 287 Zugänge
stehen 282 Abgängen gegenüber. Zwischen den Vereinen
zeigen sich dabei unterschiedliche Strategien, um den Kader für
die kommende Saison zu verbessern, wobei der
Durchschnittswert der Zugänge bei 22,3 Jahren liegt. Diese
Zahlen deuten darauf hin, dass Clubs vermehrt auf junge
Talente setzen, um frischen Wind in ihre Teams zu bringen.

Der 1. FC Lok Leipzig könnte mit der Verpflichtung von Stein ein
gutes Händchen bewiesen haben. Es bleibt abzuwarten, wie sich
der Innenverteidiger in der neuen Umgebung behaupten wird
und ob er der Schlüssel zu einem erfolgreichen Saisonverlauf für

https://www.bild.de/sport/fussball/lok-leipzig-wechsel-mit-frust-seitz-holt-spieler-von-ex-klub-685c00c3a88b2e4c192ca9f7
https://www.transfermarkt.de/regionalliga-nordost/transfers/wettbewerb/RLN4


die Sachsen sein kann.

Details
Ort Aschaffenburg, Deutschland
Quellen www.mdr.de
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Besuchen Sie uns auf: nag-bayern.de
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